
 

Jahresbericht 2025 des Präsidenten der Knabenmusik Schaffhausen 

 

Liebe BO-Mitglieder, Eltern und Freunde der Knabenmusik Schaffhausen 

Liebe Ehren- und proKMS-Mitglieder 

Liebe Sponsoren 

 

Nun ist es also schon vorbei….mein erstes Jahr als Präsident der Knabenmusik 
Schaffhausen und ich lasse es Revue passieren. 

Für mich als einziger Nicht-Musikant in diesem Verein war es ein Jahr des Kennenlernens 
und des Verstehens. 

Vieles habe ich zum ersten Mal gemacht, einiges wird noch folgen. 

Zwei ganz grosse tolle Themen möchte ich gleich zum Anfang hervorheben. 

Erstens: Ich durfte einen super organisierten Verein übernehmen. Dies ist dem ganzen 
Vorstandteam und den ehemaligen Vorstandsmitgliedern zu verdanken. 

Zweitens: Jedes Mal wenn ich unser Orchester spielen höre, erfüllt es mich mit Freude und 
Stolz weil ich sehe und spüre welch grosses Engagement jede und jeder für unseren Verein 
gibt. Dafür setze ich mich ein. 

Im Vorstand haben wir uns sehr gut miteinander arrangiert. Teilweise wurde die 
Vorstandfunktionen neu zugeteilt oder feiner verteilt. Die monatlichen Vorstandssitzungen 
verlaufen zielorientiert und effizient. 

Die Zusammenarbeit macht Freude und wir kommen vorwärts. 

Folgende Meilensteine konnten erreicht werden: 

Die Räumlichkeiten in der Schulzahnklinik dürfen wir seit Februar 2026 unentgeltlich 
benützen. Vielen Dank an die Stadt Schaffhausen, dass dies möglich ist. 

Die Verwaltung dieser Räumlichkeiten inkl. zweier Parkplätze werden seit Februar 2026 
durch den Verein Musikräume Schaffhausen besorgt. Somit besteht für die Benutzung der 
Lokalitäten in Feuerthalen und an der Rheinstrasse nur ein Ansprechpartner und der Verein 
Musikräume Schaffhausen ist in der Lage zusätzliche Räume anbieten zu können. Unter 
dem Strich ist das auch für unsere Vereinsfinanzen und für unsere Arbeitsbelastung im 
Vorstand eine positive Entwicklung. 

Nach langjährigen, treuen Diensten wurde unser KMS Büssli per Ende 2025 in den 
Ruhestand entlassen. Die Reparaturen wurden immer häufiger und die meiste Zeit stand es 
in der Garage. 
Wir werden nun bei Bedarf ein Transportfahrzeug tageweise mieten und arbeiten dazu mit 
der Steinemann Kleinbus AG zusammen. Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit. 
Alle BO-Mitglieder wurden angeschrieben und über die Möglichkeit das Fahrzeug zu 
übernehmen informiert. Es bestand jedoch kein Interesse innerhalb des BO. Somit wurde 
das Fahrzeug anderweitig verkauft. 

Der Garagenplatz wurde gekündigt und abgegeben. Auch bei diesem Thema resultiert eine 
Entlastung unserer Vereinsfinanzen. 

 



 

Für die Übertrittsprüfung in die KMS wurden die Kriterien klarer formuliert und das 
Reglement angepasst. 

 

Für die Zusammenarbeit mit der Musikschule Schaffhausen wurde für den Frühsommer 
2026 ein runder Tisch vereinbart. Ich halte euch auf dem Laufenden, was sich da entwickeln 
wird. Wir möchten auch weiterhin mit der MKS eine für beide Organisationen 
gewinnbringende Zusammenarbeit pflegen. Wichtig ist, dass wir alle für das gleiche Ziel 
arbeiten, nämlich unseren Jugendlichen eine großartige musikalische Ausbildung und ein 
sinnstiftendes Hobby zu ermöglichen. Sei es im Novellino, im Novello oder schliesslich in der 
KMS. 

Vielen Dank an dieser Stelle an Stefan Schlegel und Nicolas Gschwind für euren Einsatz für 
die Blasmusik. 

Für die Auflösung unserer eigenen Musikschule der MS-KMS wurden im vergangenen 
Vereinsjahr die fast letzten administrativen Arbeiten gemacht. Dieses Thema ist so gut wie 
abgeschlossen. 

Um unseren Verein bekannter zu machen wurde eine Arbeitsgruppe «Werbekonzeptgrüppli» 
eingesetzt, die Ideen und Vorschläge in den Vorstand brachte. Als Resultat wurden neue 
Werbebanden für unsere Anlässe angeschafft, diese werden nun immer vor unseren 
Anlässen an drei Stellen in der Stadt Schaffhausen zu sehen sein. 

Ebenfalls wurden Werbeartikel bestellt, die wir bei entsprechenden Gelegenheiten unter die 
Leute bringen werden, um unseren Verein bekannter zu machen. 

Auf Instagram sind wir so präsent wie noch nie. Vielen Dank unserem Insta-Grüppli im BO. 

 

In der BO-Muko haben sich, wie im Vorstand, personelle Veränderungen ergeben. Auch hier 
haben wir im vergangenen Jahr die Zusammenarbeit gesucht und gefunden. Die BO-Muko 
unter der Leitung von Kyra Litschi und Flori Kunert verfassen einen eigenen Jahresbericht. 

Was wäre unser Orchester ohne Dirigenten. Dänu Jenzer versteht es nach wir vor unsere 
Jugendlichen musikalisch zu fördern und zu fordern. Er hat auch sonst immer ein offenes 
Ohr für unsere Jugendlichen. Dänu, vielen Dank für Deinen Einsatz zu Gunsten der KMS. 

Wenn Dänu einmal verhindert ist, übernimmt mit Niklas Rapold unser Vizedirigent die Probe. 
Du als kürzlich ausgetretener machst das toll, auch auf der anderen Seite des 
Dirigentenpults. Vielen Dank. 

 

Die KMS ist neben den Musikräumen Schaffhausen auch Mitglied in der 
Sponsorenvereinigung Club Fortissimo (cf). Wir stellten im Club Fortissimo mit Priska Gähler 
sogar ein Vorstandsmitglied – bei den Musikräumen beschränken wir uns auf einen Revisor 
– und haben einen direkten Kontakt zu finanziellen Unterstützungsleistungen. Wir nutzen 
diese Möglichkeit mit Bedacht, wissen aber, dass wenn wir einen Antrag stellen, dieser 
immer wohlwollend beurteilt wird – ein vorbildliches Beispiel, wie Jugendarbeit gefördert 
wird. 

Sehr dankbar bin ich auch für den Goodwill vieler Firmen, die entweder Banden an 
Veranstaltungen aufhängen lassen, unser Büssli zu Vorzugskonditionen reparierten, 



 

Schulprojekte mit Leistungen unterstützen oder es sonst in irgendeiner Form gut meinen mit 
uns… Vielen herzlichen Dank für die grosse Unterstützung. 

 

Zu den Konzerten im Schnelldurchlauf: 

10.5.25: Frühlingskonzert in der Zimmerberghalle Beringen – unter dem Motto «Sommer 
Sonne Sojasprosse» überzeugte die KMS zusammen mit dem Novello und den 
Tambourenschülern in der voll besetzten Zimmerberghalle. 

06.6.25: First Friday auf dem Fronwagplatz. Eine super Möglichkeit, uns einer grossen 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Unsere Flyer fanden dank Brigitte reissenden Absatz. 

24.6.25: Vor dem St. Johann haben wir an den Kulturtagen einen famosen Auftritt hingelegt. 
Wer uns jetzt noch nicht kennt in der Stadt ist selbst schuld.  

28-29.6.25: Musiktag Merishausen – Der sehr kreative und unterhaltsame Beitrag hat die 
Jury überzeugt. Wir haben den ersten Platz geholt……wunderbar. Natürlich hat das BO auch 
musikalisch überzeugt. 

Am Musiktag selbst standen unsere Mitglieder als Helfer zur Verfügung und haben dadurch 
einen massgeblichen Batzen für unsere Vereinskasse erarbeitet. Vielen Dank dafür. 

11. - 20.7.25: Der Höhepunkt des Jahres: Unser BO reist nach Venta del Moro und bereitet 
sich dort auf den CIBM Valencia vor. So wie ich das als daheimgebliebener mitbekommen 
habe, war es für alle eine großartige Zeit, die allen für immer in Erinnerung bleiben wird. Am 
Wettbewerb hat das BO den 3. Platz erreicht. Herzliche Gratulation und vielen Dank dem OK 
Team um Manuel Bolli. 

20.9.25: Auftritt Museum im Zeughaus. Wir durften den Eröffnungsanlass der neuen 
Ausstellung «Rhein» musikalisch umrahmen. Vielen Dank für das Engagement Museum im 
Zeughaus. 

4.9.25: Offene Proberäume – Auch wir waren wieder dabei und durften einzelne Besucher 
willkommen heissen. Es war noch nicht die ganz grosse Kiste, aber alles hat mal klein 
angefangen… 

15.11.25: Herbstkonzert in der Hohberghalle Schaffhausen– Unter dem Motto «Zahlen» 
durften wir vor praktisch «ausverkauftem» Haus spielen und für die neuen Mitglieder war es 
der erste Auftritt auf der grossen Bühne. Die Organisation hat gut funktioniert und wir haben 
auch herausgefunden, was wir nächstes Mal noch steigern können. Die Materialtransporte 
durften wir, wie schon am Zeughauskonzert, mit einem von der Steinemann Kleinbus AG 
gesponsorten Fahrzeug durchführen. Vielen Dank. 

4.12.25: Adventsfenster in den Musikräumen – Wir waren wieder dabei und umrahmten den 
Anlass musikalisch. 

17.1.25: Altpapiersammlung – die wiederum gut organisierte Altpapiersammlung, welche 
leider nur fast Unfallfrei (nur Blechschaden) über die Bühne ging. Die Stabsübergabe an 
Nadja hat super funktioniert. Das macht Freude, wenn Aufgaben im Verein so weitergegeben 
werden können. Herzlichen Dank allen Beteiligten. 

 

 

 



 

Als Vorstandsteam haben wir deutlich gemerkt, dass uns weitere Unterstützung guttun 
würde. Sei es für die Organisation eines Anlasses pro Jahr, für ein Amt im Vorstand, das je 
nach eigenen Stärken definiert werden kann. 

Aufgaben haben wir genug, es wäre einfach großartig, wenn wir noch weitere Helfende 
Hände finden könnten. 

Ich hoffe ich habe nichts wesentliches Vergessen. Ich möchte nochmal allen Helfern, egal ob 
gross oder klein, ob Arbeit oder Geld für die Unterstützung danken. Dein Beitrag ist wertvoll 
für die Zukunft unseres Vereins zu Gunsten unserer Jugendlichen. 

 

 

Beringen, 21. März 2026 

Patrick Maurer 


